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VI. I-Iotiñcskicm von allerhand Sachen.
1) Es wird hierdurch bekam gemacht, daß die allhiesige Posthalterey dem zeitigen Pch

Halter Engelhard, binnen ein viertel Jahrs Frist abgenommen und an jemand anders
übertragen werden soll: Mer nun darzu Lust hat und der Posihaltung gehörig vorzuste
hen gedencket, der wolle sich schrifft-oder mündlich Hey hiesigem Ober-Post-Amt, ehebal- &lt;
digst melden, die Bedingungen vernehmen, und nach billiger Erklärung weitere Entschlief,
sung darauf erwarten. Cassel den 4ten Junii 1760.

Fürstl. Hesiisches Gber-post-Amt, hierftlbst
2) Es sötten instehenden Mittwochen den 2ten Julii, in der verwittibten Frau Hallmännin

Hause, an der Schüttelütte Ecke auf dem Marckt, verschiedene wenige Sachen, an Lin-
' nenwerck und Meubles, besonders ein grosser Nußbaumen Kleider-Schranck und beschla-

gener grosser runder Kasten, welche allenfals vorher in Augenschein zu nehmen sind, an '

den Meistbietenden, durch eine öffentliche Auction, gegen baare Bezahlung, verauctioni-
ret werden; Weshalb diejenige, so davon etwas an sich zu bringen Lust haben, alsdann

 des Nachmittags um 2 Uhr, daselbst zu erscheinen belieben wollen. Cassel den 26ten :
Junii 1760.

Vig. Commiffionis, Scheffel, peinlicher Gerichts-^ñuarius. :

3) Bei dem Hrn. Registrator Haumann, auf der Oberneustadt, in Hrn Schröders Be,
Hausung, ist ein gedruckter Catalogus, von Büchern, welche den 21 ten IM a.c. im Ober- '
stenhof bei der Schlacht, verauctioniret werden sollen, gratis zu haben

4) Bey dem Buchdrucker Mr. Estisnne, auf dem Marckt, sind noch einige Exemphria, von
der in Lommiilion habenden Piece, unter dem Titul: Vernünfftige Gedancken von der
7&gt;leucrirlltXc öcc. Das Stück vor I Ggr. zu haben.

5) Bey Hrn. Hagen, im Buttischen Hause, auf dem Graben, wohnhafft, sind in billigen
Preisen, zu haben: Weiße Wachs-Lichter, auch weiße und gelbe Wachs-Stöcke, alle
Sorten Batist, glatte, gestreifte, gewürffelte und in Spitzen -Grund geblümte Cammer
tücher, gantz orclinüir-und auch etwas feinere-gestreifft und gewürffelte Nesseltücher, Cam-
mertuchcne-in Spitzen Grund-gewürckte Dames- Manchettm und Halßtücher, gestickte
Manns-^nclierren, gewürckte Spitzen von allerhand Breiten, einige Sorten weiße Cat-
tune und andere Waaren mehr.

6) Es wollen des verstorbenen Voigts und Zoll-Verwalters Hrn. Bögeholds Erben, den
 zoten hujus mit) folgende Tage, verschiedene Effeäen, als Kupfer, Meßing, Zinn, Höl-
herwerck,* Belte, wie auch eine wohleonditionirle Chaise, inwendig mit grünen Tuch, 1
nebst dem Geschirr vor Zug-Pferde, durch eine öffentliche Auction, gegen baare edict-
mäßtge Bezahlung, verkauffen; wer nun auf ein oder anderes zu biethen Lust hat, kan J
sich zu bestimmter Zeit in des verstorbenen Voigts und Zoll - Verwalters Bögeholds
Hause zu Veckerhagen, einfinden.

7) Es hat der Schneidermeister Koch, sein in der Mittelgüsse, zwischen dem Mahler Hm.
Hochfeld und dem Schlosser-Meister Pauli, gelegenes Wohnhauß, um eine gewisse
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